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55. Jahrgang Diese Ausgabe erscheint auch online

mit Stadtteil
Schörzingen

Bundestagswahl - Wahlaufruf

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag sind wir aufgerufen, unsere Vertreter für den nächsten Deutschen Bundestag zu 
wählen. Demokratie heißt Herrschaft des Volkes und Machtverteilung auf alle.

Ob Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, die Institutionen der Demokratie durch Mitwirkung und damit „Wählen 
gehen“ stützen oder das Mitwirken an der „Herrschaft des Volkes“ preisgeben, in dem Sie von Ihrem Wahl-
recht keinen Gebrauch machen, hängt immer vom Einzelnen ab.

Wahlrecht ist jedoch letztlich auch ein Stück Wahlpflicht, um die zu wählenden Parlamente, in diesem Fall 
den Deutschen Bundestag, bei den in alle Lebensbereiche hineinragenden Entscheidungen zu legitimieren.

Es gilt – unabhängig von der Wahl der Partei – das Parlament zu stärken, damit oft schwierige und weitrei-
chende Beschlüsse in verschiedensten Bereichen auf einem starken Fundament der Wählerinnen und Wähler 
beruhen.

Deshalb die herzliche Bitte, zeigen Sie, dass Ihnen ganz persönlich die Demokratie in unserem Land wichtig 
ist – gehen Sie am Sonntag zur Wahl.

Die Wahllokale in den Grundschulen in Schömberg und Schörzingen sind rollstuhlgerecht zugänglich.

Bis Freitag, 22. September, 18.00 Uhr ist überdies im Bürgerbüro des Rathauses, Alte Hauptstraße 5, die  
Beantragung der Briefwahlunterlagen möglich.

Karl-Josef Sprenger   Birgit Kienzler
Bürgermeister     Ortsvorsteherin

Das Wahlergebnis für Schömberg kann 
im Internet auf der Homepage 
www.stadt-schoemberg.de abgerufen 
werden.

ist – gehen Sie am Sonntag zur Wahl.

Die Wahllokale in den Grundschulen in Schömberg und Schörzingen sind rollstuhlgerecht zugänglich.

Bis Freitag, 22. September, 18.00 Uhr ist überdies im Bürgerbüro des Rathauses, Alte Hauptstraße 5, die 
Beantragung der Briefwahlunterlagen möglich.

   Birgit Kienzler
     Ortsvorsteherin

Das Wahlergebnis für Schömberg kann 
im Internet auf der Homepage 
www.stadt-schoemberg.de abgerufen 

Foto: Paperkites/iStock/Thinkstock



2 . Nummer 38 . Donnerstag, 21. September 2017

Amtliches

Ausübung des Wahlrechts
Das Wahlrecht kann nur persönlich ausgeübt werden. Es 
wird gebeten, die Wahlbenachrichtigung für einen reibungs-
losen Wahlablauf ins Wahllokal mitzubringen.
Sollten Sie die Wahlbenachrichtigung verloren oder verlegt 
haben, dürfen Sie trotzdem wählen.

Den Stimmzettel erhalten Sie im Wahllokal.
Ein Muster des Stimmzettels ist auf der rechten Spalte ab-
gedruckt.

Wahllokale
Wahllokal für Schömberg:  Grundschule Schömberg
Wahllokal für Schörzingen:  Grundschule Schörzingen

Die Wahllokale sind von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend 
geöffnet.

Auch für Rollstuhlfahrer/innen sind die Wahllokale über roll-
stuhlgerechte Zugänge problemlos erreichbar!

Wahlberechtigte, die am Wahltag ihre Stimme nicht persön-
lich im Wahllokal abgeben können, werden nochmals auf die 
Möglichkeit der Briefwahl hingewiesen.

Die Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 22. September 
2017, 18.00 Uhr, im Bürgerbüro Schömberg (Tel. 07427 
9402-14) bei plötzlicher Erkrankung auch noch am Wahl-
sonntag bis 15.00 Uhr, beim Wahllokal Schömberg, Tel. 
9153787, angefordert werden; verwenden Sie bitte hierzu die 
Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung.

Wollen Sie am Freitag, 22. September 2017, außerhalb der 
Sprechzeiten die Briefwahl beantragen, melden Sie sich im 
Bürgerbüro (bitte klingeln) bzw. rufen Sie zuvor an (Tel. 
9402-14).

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein 
Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden 
(Rufbereitschaft Samstag, 23.09.2017, 11.00 bis 12.00 Uhr – 
Handy 0170 / 23 593-45).

Der rote Wahlbrief muss spätestens am Wahlsonntag um 
18.00 Uhr beim Briefwahlvorstand im Rathaus Schömberg 
sein. Bei verspätetem Eingang kann die Stimmabgabe nicht 
berücksichtigt werden.
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Bareiß, Thomas
Bundestagsabgeordneter CDU 
Balingen Christlich Demokratische Union 
 Deutschlands

Kirgiane-Efremidou, Stiliani
Gastronomin SPD 
Weinheim Sozialdemokratische Partei  
 Deutschlands

Feucht, Erwin
Konditormeister GRÜNE 
Balingen BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

Mrotzeck, Dirk
Speditionskaufmann FDP 
Hechingen Freie Demokratische Partei 

Hörner, Hans-Peter
Oberstudienrat AfD 
Hechingen Alternative für Deutschland 

Wellington, Claudio
Vorsorgeberater DIE LINKE 
St. Gallen DIE LINKE 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Schmidt, Renate
Musiklehrerin MLPD 
Albstadt Marxistisch-Leninistische Partei  
 Deutschlands

CDU

SPD

GRÜNE

FDP

AfD

DIE LINKE

PIRATEN

NPD

Tierschutzpartei

FREIE WÄHLER

ÖDP

MLPD

Tierschutzallianz

BGE

DiB

DKP

DM

DIE RECHTE

MENSCHLICHE WELT

Die PARTEI

V-Partei3

Christlich Demokratische Union  
Deutschlands

Dr. Wolfgang Schäuble, Annette Widmann-Mauz,  
Volker Kauder, Nina Warken, Ingo Wellenreuther

Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands

Leni Breymaier, Christian Lange, Rita Schwarzelühr-
Sutter, Lothar Binding, Hildegard Mattheis

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

Kerstin Andreae, Cem Özdemir, Sylvia Kotting-Uhl,  
Dr. Gerhard Schick, Agnes Brugger

Freie Demokratische Partei 

Michael Theurer, Judith Skudelny, Michael Georg 
Link, Pascal Kober, Dr. Florian Toncar

Alternative für Deutschland 

Alice Weidel, Prof. Dr. Lothar Maier, Dr. Marc  
Stephan Jongen, Markus Frohnmaier, Thomas Seitz

DIE LINKE 

Bernd Riexinger, Heike Hänsel, Gökay Akbulut,  
Tobias Pflüger, Jessica Tatti

Piratenpartei Deutschland 

Anja Hirschel, Falk-Peter Hirschel, Michael Knödler,  
Ingo Mörl, Sebastian Staudenmaier

Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands

Dominik Stürmer, Janus Nowak, Jürgen Schützinger, 
Edda Schmidt, Siegfried Pauly

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 

Matthias Ebner, Dr. Jessica Frank, Patricia Kopietz,  
Dr. Katrin Wiegand, Sonja Ellen Hösl

FREIE WÄHLER 

Klaus Wirthwein, Carmen Spiegelhalder-Schäfer,  
Günther Frölich, Ahmed Eken, Martin Marino-Haffner

Ökologisch-Demokratische Partei /  
Familie und Umwelt

Verena Föttinger, Guido Klamt, Teresa Klein,  
Michael Kefer, Thomas Bergmann

Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands

Monika Gärtner-Engel, Julia Scheller, Volker Kraft,  
Harald Andre, Jonas Dachner

Allianz für Menschenrechte,  
Tier- und Naturschutz

Thomas Mosmann, Harald Becker, Ricardo Reichen-
bach, Gabriele Wonisch, Arne Schaller

Bündnis Grundeinkommen.  
Die Grundeinkommenspartei

Ursula Bauer, Peter Jakobeit, Matthias Lindemer,  
Michael Nothdurft, Bernhard Albers

DEMOKRATIE IN BEWEGUNG 

Sigrid Ott, Dr. Mohammed Sharityar,  
Melanie Matthes, Jörg Rupp, Sabine Onayli

Deutsche Kommunistische Partei 

Kornelia Lopau, Paul Rodermund, Monika Münch-
Steinbuch, Reinhard Püschel, Siegfried Hubele

Deutsche Mitte 

Hans Tolzin, Michael Wagner, Wolfgang Bloch,  
Karl Georg Gutlederer, Jürgen Emmelmann

DIE RECHTE 

Manuel Mültin, Oscar Fernbacher,  
Reinhard Schätz, Uwe Kasper

Menschliche Welt – für das Wohl  
und Glücklich-Sein aller

Sylvia Makowski, Karl Werner, Eva-Maria Höpfl,  
Hans Marquart

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Eliten-
förderung und basisdemokratische Initiative

Peter Mendelsohn, Martin Keller, Hannah Wölfl,  
Max Braun, Claus Ritter

V-Partei3 – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer

Ingo Eichel, Jeremy Wieland, Bernhard Nienaber,  
Boris Hellmuth, Heiko Kremer-Bläser

Erststimme Zweitstimme

hier 1 Stimme
für die Wahl

eines / einer Wahlkreisabgeordneten

hier 1 Stimme
für die Wahl
einer Landesliste (Partei)
–  maßgebende Stimme für die Verteilung der 

Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien –

Stimmzettel
für die Wahl zum Deutschen Bundestag im Wahlkreis 295 Zollernalb-Sigmaringen

am 24. September 2017

Sie haben 2 Stimmen
✘✘

Impressum

Herausgeber: Stadt Schömberg.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Verlautbarungen der Stadtverwaltung Schömberg ist 
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Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Bezugspreis jährlich Euro 31,30.
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Liebe Turnerriegen aus nah und fern,
liebe Freunde turnerischer Akrobatik,

drei Jahrzehnte Spitzensport im Rahmen des Stauseepokals können dieses Jahr gefeiert werden.
Hierzu gratuliere ich namens der Stadt sowie auch persönlich der Turnabteilung in den Reihen der TG-Familie 
sehr herzlich und bedanke mich gleichzeitig für die positive Ausstrahlung, die diese Premium-Sportveranstaltung 
alljährlich auf unsere Stausee-Stadt wirft.
Gerade zu der Zeit, als wieder einmal ein Grußwort für den Stausee-Pokal zu schreiben ist, gewinnt eine gewisse 
Tabea Alt in Stuttgart den DTB-Pokal, ist abends umjubelter Gast im Dritten Programm des Südwest-Rundfunks 
und erzählt unter anderem auch von den Anfängen der Turnkarriere.
Zweifelsfrei lagen diese Anfänge in nicht unbedeutendem Maße auch beim Stausee-Pokal in Schömberg, wo die 
junge Tabea mit dem Team des TSV Berkheim verschiedentlich auftrumpfte.
Wieder einmal ein schöner Beweis, dass der Stauseepokal ein tolle Basis für eine spätere nationale oder gar 
internationale Turnkarriere bietet, schließlich ist Tabea Alt nicht die erste Turnerin, die in Dotternhausen erste 
sportliche Visitenkarten abgab und später große sportliche Turn-Lorbeeren erntete.
Der sportliche Lorbeer von Spitzenathleten einerseits aber auch die in der Breite wieder zunehmende Begeiste-
rung für das Turnen sind die schönste Belohnung für diejenigen, die alljährlich viel Zeit und Mühe aufwenden, 
um in der Dotternhausener Sporthalle einen Wettkampf auf die Beine zu stellen, der in puncto Austragungs-
qualität und -service den Ansprüchen an Leistungssport auf hochklassigem Niveau genügt. Ihnen allen gebührt 
Dank und Anerkennung.
Das Team um Turnabteilungsleiter Heiko Baier wird sich auch organisatorisch wieder von der besten Seite zeigen 
und somit die Voraussetzungen schaffen für eine rundum gelungene Veranstaltung.
Sicherlich erwartet uns auch in diesem Jahr tolle Akrobatik und 
ein dramatisches Winners-Final.
Der Gemeinde Dotternhausen gebührt ein herzliches Dan-
keschön für die Bereitstellung der Sporthalle, die optimale 
Verhältnisse bietet.
Hierfür ebenfalls ein herzlicher Dank seitens der Stadt, 
deren Namen nicht zuletzt auch durch den Stauseepokal 
weit über die Region hinaus bekannt wird und mit Spitzen-
turnsport in einer einzigartigen Atmosphäre verbunden wird.
Allen Akteuren wünsche ich einen verletzungsfreien und 
erfolgreichen Wettkampf und den Zuschauern hochklassige 
Turndarbietungen.

Ihr
Karl-Josef Sprenger
Bürgermeister

30. Stausee-

pokal

zum 30. Stauseepokal  
der TG Schömberg

Grußwort
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Einsatz des Gemeindevollzugsdienstes
In Schömberg ist seit 2 Monaten der städtische Gemeindevollzugsdienst im Einsatz. Nachdem bisher vorwiegend auf 
die bestehenden Vorschriften hingewiesen und Verstöße angemahnt wurden, werden zukünftig auch Bußgelder verfügt. 
Der Gemeindevollzugsdienst kontrolliert die Einhaltung des Straßenverkehrsrechts, der städtischen Satzungen und der 
Jugendschutzvorschriften.
Ihr Ordnungsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes „Birkenweg“ in Schörzingen
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat hat am 22.07.2015 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Birkenweg“ 
in Schörzingen gefasst. Gleichzeitig wurde beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) durchzuführen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde bereits am 30.07.2015 im Amtsblatt bekanntgemacht.
Für den Geltungsbereich ist der Vorentwurf des Bebauungsplans des planenden Büros mquadrat vom 11.08.2017 maßge-
bend. Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:
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Ziele und Zwecke der Planung
Der Bebauungsplan soll die bestehende Gewerbefläche am 
Birkenweg um ca. 6,7 ha erweitern. Die Erschließung des 
Bebauungsplanes erfolgt über die Kreisstraße K 7134 (Neu-
hausstraße). 
Die geplante Entwicklung soll Erweiterungsmöglichkeiten für 
das bestehende Gewerbe sowie Neuansiedlungen von Be-
trieben ermöglichen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Ziele und Zwecke der Planung werden hiermit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich des Ent-
wurfs der textlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvor-
schriften wird mit der vorläufigen Begründung und dem Vor-
entwurf des Umweltberichts sowie der artenschutzrechtlichen 
Prüfung vom 21.09.2017 bis einschließlich 25.10.2017 bei 
der Stadt Schömberg, Alte Hauptstr. 7, 72355 Schömberg, 
Zimmer 32 (Bauverwaltungsamt) und im Bürgerbüro, Alte 
Hauptstr. 5, sowie auf der Ortschaftsverwaltung Schörzingen, 
Tannenstr. 2, zur Einsicht für jedermann öffentlich ausgelegt. 
Diese öffentliche Bekanntmachung sowie der Entwurf des 
Bebauungsplanes einschließlich des Entwurfs der textlichen 
Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften, die vorläufige 
Begründung, der Vorentwurf des Umweltberichts und die 
artenschutzrechtliche Prüfung sind auch auf der Homepage 
der Stadt Schömberg www.stadt-schoemberg.de unter der 
Rubrik Politik & Verwaltung abrufbar.
Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anre-
gungen vorgebracht werden. Es wird gebeten, diese schrift-
lich oder zur Niederschrift vorzutragen und die volle Anschrift 
und die betroffenen Grundstücke anzugeben. Bedenken und 
Anregungen werden aber auch entgegengenommen, wenn 
sie dieser Bitte nicht entsprechen. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Ver-
waltungsgerichtsordnung (Normenkontrollantrag) unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Schömberg, den 21.09.2017
gez. Sprenger
Bürgermeister

Ortschaftsratsbericht vom 12.09.2017
Bürgerfragen
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen gestellt.

Baugesuche und Bauangelegenheiten
Es lag ein Baugesuch vor über eine Stützmauer und Mari-
engrotte bei der Nikolauskapelle, welchem die Zustimmung 
erteilt wurde.
Unter „Bauangelegenheiten“ wurde bekannt gegeben, dass 
der Baubeginn des III. Bauabschnittes „Hintere Kirchstraße 
einschließlich Mauer“ ab KW 39/40 erfolgt.

Vortrag Frau Riehle, Amt für Flurneuordnung und Vermes-
sung
Zu diesem TOP konnte Ortsvorsteherin Kienzler Frau Riehle 
vom Amt für Flurneuordnung und Vermessung begrüßen. 
In einem ausführlichen Vortrag erläuterte Frau Riehle die 
Möglichkeiten, die sich im Zuge einer Flurneuordnung für 
eine Gemeinde bietet. Dabei benannte sie als Handlungs-
felder den leistungsfähigen Wegebau, die Zusammenlegung 
von Grundstücken, die Entwässerung und den Hochwasser-
schutz unter Berücksichtigung von Landschafts- und Natur-
schutz. Die Flurneuordnung diene als Chance zur Verwirkli-
chung der gemeindlichen Infrastruktur, Bau fehlender Wege, 
Tourismusförderung, Naherholung sowie die Umsetzung von 
Zielen aus dem Gemeindeentwicklungskonzept. Alle Entwick-
lungsschritte würden von Beginn an mit den Bürgern und 
der Gemeinde abgestimmt. Auf Nachfrage zu den Kosten 
wurde mitgeteilt, dass der Landkreis und das Land Baden 
Württemberg Zuschüsse bis zu 80 % gewähren. Ebenso be-
tonte die Referentin, dass sich solch ein umfangreiches Pro-
jekt über einen Zeitraum von bis zu zwölf Jahren erstreckt. 
Ortsvorsteherin Kienzler bedankte sich für die interessanten 
Ausführungen. Der Ortschaftsrat wird sich intern nochmals 
mit der Materie befassen.

Ausweisung von Baugebieten nach § 13b BauGB
Ortsvorsteherin Kienzler erläuterte, dass gemäß § 13b die 
Gemeinden in einem beschleunigten Bebauungsplanverfah-
ren, d.h. unter anderem ohne Umweltprüfung, ohne na-
turschutzrechtlichen Ausgleich und ohne die Notwendigkeit 
andere Flächen dafür aufzugeben die Möglichkeit haben, 
Wohngebiete im Außenbereich auszuweisen. Diese Gebiete 
dürfen maximal 1 ha Grundfläche haben und müssen sich 
direkt an die bebaute Ortslage anschließen. Der Ortschafts-
rat favorisierte optional eine Ausweisung weiter westlich hin-

Auf einen Blick

Notrufe Tel. 

Polizei  110
Feuerwehr/Notarzt 112
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige  Tel. 

Polizei Schömberg  94003-0
Notariat 94004-0, Fax: 94004-40
Fronmeister Schwarz 0170 2359344
Totengräber-Dienste/Grabherstellung
auf den Friedhöfen 07428 8668
Erddeponie Herrlewasen (geschlossen)
Grüngutannahmestelle Herrlewasen 8.00 – 12.00 Uhr
April, Mai, Oktober und November jeden Samstag       
Juni bis September jeweils am 1. Samstag
Fa. Eppler GmbH, Überlandwerk 07427 931566
Abfallberater: Herr Bames  07433 92-1381
Revierförster Maier 91001
Dienstag 16.00  - 18.00 Uhr 
Wertstoffzentrum Schömberg 
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltung 

Rathaus Schömberg
Tel. 9402-0, Fax 9402-24

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstagmittag  14.00 - 18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Schörzingen
Tel. 9104-0, Fax 91041

Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Ortsvorsteherin Kienzler:  
Montag 8.00 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Stadtbaumeisterin: 
jeden 1. Donnerstag im Monat  16.00 - 18.00 Uhr 
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ter dem Gemmi Richtung Türnen, weil das Gebiet besser 
befunden werde als das Gebiet Gemmi Richtung Birkenweg. 
Da jedoch nicht klar war, ob dieses Gebiet aufgrund der 
Ortsabrundungssatzung als Bauland ausgewiesen werden 
kann, wurde der TOP vertagt.

Beantragung außerplanmäßige Ausgabe für Neubeschaf-
fung Küche Hohenberghalle
Ortsvorsteherin Kienzler führte aus, dass für das Jahr 2018 
eine Neubeschaffung der Küche für die Hohenberghalle vor-
gesehen ist, da die Geräte der Küche in die Jahre gekom-
men sind und nach und nach ihren Dienst einstellen. Um 
bereits in der kommenden Fasnetsaison eine funktionstüch-
tige Küche bereitzustellen bedarf es schon 2017 einer Auf-
tragsvergabe sowie einer ersten Teilzahlung, weshalb die au-
ßerplanmäßigen Ausgaben beantragt werden müssen. Diese 
Ausgaben umfassen die Einrichtung sowie die notwendigen 
Elektro- und Flaschnerarbeiten. Der Ortschaftsrat beantragte 
die außerplanmäßigen Ausgaben mit den Kosten der Einrich-
tung sowie die Kosten der Elektro- und Flaschnerarbeiten.

Neubeschaffung Küche in der Hohenberghalle – Auftrags-
vergabe -
Ortsvorsteherin Kienzler erklärte, dass für die Neubeschaf-
fung der Küche auch von den Vereinsköchen Verbesse-
rungsvorschläge mit eingeflossen sind. Da die Lieferzeit für 
eine Küche bei acht bis zehn Wochen liegt, drängt die Zeit 
der Auftragsvergabe. Im Vorfeld wurden von verschiedenen 
Firmen Angebote eingeholt, welche preislich relativ eng bei-
einander liegen.
Sofern der Gemeinderat den außerplanmäßigen Ausgaben 
seine Zustimmung erteilt empfahl der Ortschaftsrat, den Auf-
trag an die Fa. B-G-H Edelstahlprofis GmbH, Deißlingen, 
sowie das Angebot des Kombidämpfers an die Fa. Welbilt 
zu vergeben.

Haushaltsplan-Vorberatung 2018
Nachdem sich der Ortschaftsrat bereits in einer Klausurta-
gung im Juli 2017 mit dem Haushaltsplan 2018 befasste, 
einigte sich das Gremium auf folgende Schwerpunkte:
Erneuerung des Küchenblocks in der Hohenberghalle; Voll-
sanierung der Fronbergstraße und des Gemmiweges in 2 
Bauabschnitten: 2018: I. Bauabschnitt-Fronbergstraße bis 
zu Kreuzung Probst, wobei auch die Vorplätze beim Kin-
dergarten und der Grundschule sowie die Beleuchtung in 
Richtung Tennisanlage mit einbezogen werden soll. 2019: 
II. Bauabschnitt ab Kreuzungsbereich Probst bis zur Haupt-
straße; Sanierung Friedhofgelände I. und II. Bauabschnitt , 
wobei die Dachsanierung der Aussegnungshalle vorgezogen 
werden sollte; neue Markise für den Kindergarten; eine Ge-
schwindigkeitsanzeigetafel, für den Bauhof einen Rasenmä-
her und Heckenschere und für die Grundschule eine kleine 
Putzmaschine.

Telekom und Backbone in Schörzingen – Sachstandsbericht
OV Kienzler informierte über den Sachstand bezüglich Tele-
kom und Backbone.
Sie erläuterte die Gründe der nochmaligen Aufgrabung im 
Bereich zwischen WiWo und Getränke Pfenning. Die Verhän-
gung des Baustopps wurde veranlasst, da der Baubeginn 
seitens der Telekom ohne schriftliche Genehmigung nach 
§ 68 Abs. 3 Telekommunikationsgesetz erfolgte und die 
Baumaßnahme bis dahin ohne Mitverlegung der gemein-
deeigenen Leerrohre durchgeführt wurde. Bei einem Vorort-
Termin mit allen Beteiligten einigte man sich auf die jetzige 
Vorgangsweise, bei der nun auch die Kommune in die Bau-
maßnahme mit einbezogen ist. Zielsetzung ist, die Arbeiten 
in den nächsten zwei Wochen zum Abschluss zu bringen.

Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Ortsvorsteherin Kienzler informierte, dass die Holzmastwech-
sel Raum Wellendingen – Schörzingen im Herbst 2017 er-
folgen (siehe Amtsblattsbericht Nr. 37/2017), sowie über den 
Sachstand Erschließung Lehenbrunnen-Erweiterung. Derzeit 
wird vom Planungsbüro Mauthe die Ausschreibung vorbe-
reitet.
Aus dem Gremium wurde darauf hingewiesen, dass auf-
grund des erhöhten Verkehrsaufkommens bedingt durch die 
Umleitung Wilflingen die Verwaltung eine stationäre Que-
rungshilfe im Dorfplatzbereich bzw. bei Gebäude Hauptstr. 
63 überprüfen sollte.
Ebenfalls wurden die ungepflegten Rigolen im Gebiet „Le-
henbrunnen bemängelt.
Des Weiteren wurde darauf gedrängt, das Thema „bauliche 
Weiterentwicklung in Schörzingen“ auf die nächste öffentli-
che Tagesordnung zu setzen.
Auf die „bröselnde“ Stützmauer an der Hauptstraße wurde 
ebenfalls hingewiesen.

Wasserqualität des Schömberger Stausees
Das Wasser des Stausees wird von Mai bis Ende Oktober 
regelmäßig durch das Gesundheitsamt überwacht. Die letzte 
Probe wurde am 05.09.2017 entnommen.

Die mikrobiologische Untersuchung nach der geltenden 
Badegewässerverordnung (BadegVO 2008) ergab keine Be-
anstandung.

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Aufgrund des Brücken- und Nationalfeiertages am 02. und 
03. Oktober wird der Redaktionsschluss für das Mitteilungs-
blatt KW 40 auf Freitag, 29.09.2017, 09.00 Uhr vorverlegt
Wir bitten um Beachtung!
Stadtverwaltung

Truppenübungen der Bundeswehr  
vom 09. – 26. Oktober 2017
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom 09. – 26. Oktober in 
der Region Truppenübungen durch. Es sind auch Nachtmär-
sche vorgesehen. Außerdem kommen verschiedene Fahrzeu-
ge und Flugzeuge zum Einsatz. 
Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt

Landratsamt Zollernalbkreis

Online-Veranstaltungskalender
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!

Rathaus Schömberg und Ortschaftsverwaltung Schörzingen
am 02.10.2017 geschlossen

Am Brückentag zum Nationalfeiertag „Tag der Deutschen Einheit“ bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
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Selbsthilfegruppen im Zollernalbkreis stellen 
sich vor 
Tag der Selbsthilfegruppen am 7. Oktober 2017 in Rosenfeld
Zollernalbkreis. Die Selbsthilfegruppen im Zollernalbkreis 
präsentieren sich am 7. Oktober in der Festhalle Rosenfeld. 
Schirmherr der Veranstaltung unter dem Motto „Miteinan-
der – Füreinander“ ist Landrat Günther-Martin Pauli. Über 
20 Selbsthilfegruppen und Institutionen stehen für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung. Darüber hinaus stehen vier 
Vorträge auf dem Programm. Die Veranstaltung dauert von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Die Eröffnung wird von der Jugend-
musikschule Zollernalb umrahmt. Für Bewirtung ist gesorgt. 
An den Infoständen finden die Besucher spezielle Angebote, 
wie z.B. Blutzuckermessung, Blutdruck- und BMI-Messung, 
Video-Vorführungen oder auch einen Parcours mit der Rausch-
brille. Und wer sich gerne sportlich betätigen möchte, der kann 
um 12.15 Uhr an der „Gymnastik zum Mitmachen“ teilnehmen. 
Die Selbsthilfegruppen präsentieren ihre Arbeit mit dem Ziel, 
in der Öffentlichkeit bekannter zu werden, damit speziell 
Neuerkrankte „ihre“ Selbsthilfegruppe schneller finden. Sie 
möchten auch diejenigen erreichen, die bisher den Weg in 
eine Selbsthilfegruppe noch nicht gefunden haben. Das Ge-
spräch und die Begegnung mit anderen Menschen, die das 
gleiche Schicksal haben, helfen gerade in der Anfangszeit 
und tragen dazu bei, die Krankheit zu akzeptieren und trotz 
aller Belastungen positiv damit umzugehen. 
Die Selbsthilfegruppen legen Wert auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Ärzten und Krankenhäusern. Das zeigt auch 
die Teilnahme des Zollernalb Klinikums, das an diesem Tag 
seine Schlaganfallabteilung (Stroke unit) vorstellt. Außerdem 
finden folgende Vorträge statt: 
·  11:00 Uhr
 Schlaganfall – Diagnostik und Therapie 2017
  Herr Dimitrios Vasilakis, Oberarzt, Facharzt für Innere 

Medizin, Notfall- und Intensivmedizin, Zollernalb Klinikum 
gGmbH

·  13:00 Uhr
 Die Reise durch unser Ich 
  Herr PD Dr. med. Dr. phil. Erwin Biecker, Chefarzt, Klinik 

für Innere Medizin / Gastroenterologie, Zollernalb Klini-
kum gGmbH

·  14:00 Uhr
 Ein Notarzt im Einsatz: 
  Vom Einsatz vor Ort bis zur Versorgung in der Zentralen 

Notaufnahme 
  Frau Dr. med. Katharina Schmid und Team, Fachärztin für 

Chirurgie und Notfallmedizin, Zollernalb Klinikum gGmbH
·  15:00 Uhr 
  Was läuft in der heutigen Arbeitswelt schief? Stress, 

Überlastung, Burnout
  Herr Heinz Weisser, Anti-Mobbing-Zollernalb e.V.; Burn-

out-Hilfe-Zollernalb

Infektionsschutzgesetz
Zum Thema „Infektionsschutzgesetz und Jugendarbeit“ führt 
die Kreisjugendpflege beim Jugendamt des Zollernalbkreises 
in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt eine Veranstal-
tung für ehren- und hauptamtliche Jugendgruppenleiterinnen 
und -leiter durch. 
Am Mittwoch, 27. September 2017 um 19.00 Uhr werden Dr. 
Friedrich Piontek, Gesundheitsamt und Alexander Schülzle, 
Kreisjugendpfleger über das Infektionsschutzgesetz, das den 
Leitsatz „Prävention durch Information und Aufklärung“ ver-
folgt, im großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Balingen 
informieren.
Für alle, die als ehren- oder hauptamtliche Jugendgruppen-
leiterinnen und -leiter Kontakt mit Kindern und Jugendlichen 
haben, gelten gesetzliche Bestimmungen zur Vorbeugung 
von Infektionsschutzkrankheiten. Das Infektionsschutzgesetz 
fordert außerdem eine Belehrung für diejenigen, die sich 
ehren- oder hauptamtlich gelegentlich an der Zubereitung 
und Ausgabe von Essen im Rahmen der Gemeinschaftsver-
pflegung bei Gruppenstunden, Ferienlagern, Wochenendse-

minaren, Veranstaltungen usw. beteiligen. Auch über Inhalte 
des „Hygieneplans“, Lebensmittelkennzeichnung und weite-
re wichtige, nützliche und interessante Tipps und Hinweise 
zum Umgang mit Lebensmitteln, Hygiene und ansteckenden 
Krankheiten wird informiert. Die Überprüfung der eigenen 
Händehygiene mittels UV-Licht kann erprobt werden. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei; die Teilnehmer erhalten eine 
Bescheinigung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen sind über die Kreisjugendpflege unter der 
Telefonnummer 07433/92-1418 zu erhalten. 

Felderbegehungen
Der Frühherbst hat unbeständig und feucht begonnen. Ideal 
um das Ausfallgetreide und vor allem den Fuchsschwanz 
zum Auflaufen zu bringen. Der gesäte Winterraps entwickelt 
sich gut. Die Herbstaussaat des Wintergetreides steht an. 
Für Fragen zur Fruchtfolge, Bodenbearbeitung, Sorten, Dün-
gung, Pflanzenschutz etc. stehen die Pflanzenproduktionsbe-
rater Tobias Bahnmüller und Luise Lohrmann zur Verfügung.
Die Veranstaltung gilt als Fortbildung zur Sachkunde nach 
§9 Absatz 4 des Pflanzenschutzgesetzes und wird mit 2 
Stunden bescheinigt.
An nachfolgenden Terminen finden Felderbegehungen statt.
In Ringingen am Dienstag, den 26.09.2017 um 18.30 Uhr 
Treffpunkt am Friedhofsparkplatz.
In Leidringen am Mittwoch, den 27.09.2017 um 18.30 Uhr 
Treffpunkt ist das Kriegerdenkmal. 
In Gruol am Donnerstag den 28.09.2017 um 18.30 Uhr Treff-
punkt ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den 
oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen 
steht Ihnen Frau Luise Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/921947 zur Verfügung.

LRA Energieagentur Zollernalb  
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Schömberg 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Ener-
gieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Schömberg ist: 
Dienstag, 26. September 2017 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb vor  
Ort in Schömberg
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutrale 
Unterstützung. Diese bekommen Sie re-
gelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. 
Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßge-
schneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im 
Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten 
Energieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermög-
lichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rat-
haus Schömberg ist:
Dienstag, 26. September 2017 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Ne-
ckar-Alb bietet eine kostenlose Erstbera-
tung zum Thema Energieeffizienz für Un-
ternehmen an.
Ansprechpartner für Unternehmen im Zol-
lernalbkreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 
07433 92-1387

Informationen anderer Ämter

Mit dem „KiZ-Lotsen“ der Familienkasse zum 
Kinderzuschlag
Der Kinderzuschlag ist eine Familienleistung, die Eltern mit 
niedrigem Einkommen unterstützen soll. Pro Monat können 
maximal 170 Euro je Kind bezogen werden. Der Antrag kann 
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ausschließlich bei der Familienkasse der Bundesagentur für 
Arbeit gestellt werden.
Die Familienkasse bietet im Internet umfassende Informa-
tions- und Beratungsleistungen an. Neu zum Serviceangebot 
hinzugekommen ist der „KiZ-Lotse“, eine interaktive Berech-
nungshilfe, mit der Eltern feststellen können, ob sie einen 
Anspruch auf Kinderzuschlag haben. Mit ihm können sich 
Familien bequem von zuhause aus über den Kinderzuschlag 
informieren und ihren individuellen Anspruch auf die Famili-
enleistung prüfen.
In moderierten Videos wird die persönliche Situation der 
Familien abgefragt. Mehr als 16 unterschiedliche Beratungs-
videos stehen zur Verfügung und auch für spezielle Sonder-
fälle gibt es weiterführende Hinweise.
Der KiZ-Lotse ist unter www.familienkasse.de und www.be-
rufe.tv/kiz-lotse verfügbar und kann auch auf mobilen End-
geräten gut aufgerufen werden.
Alle Fragen und persönlichen Anliegen zu Kindergeld und 
Kinderzuschlag können auch unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800 4 5555 30 gestellt werden.

BiZ & DONNA, die Informationsreihe für Frauen – 
Weibliche Arbeitsbiographie und Rente
Im Rahmen von "BiZ & DONNA", einer Informationsveran-
staltungsreihe der Agentur für Arbeit Balingen für Frauen, 
geht es am Donnerstag, dem 21. September um ein häufig 
vernachlässigtes Thema: die eigene Rente. Die Veranstaltung 
findet von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-Gruppenraum statt.
Die Erwerbsbiographien von Frauen sind von den unterschied-
lichsten Lebensumständen geprägt. Meist unterbrechen oder 
reduzieren Frauen ihre Berufstätigkeit aufgrund von Kinderer-
ziehung oder der Pflege von Angehörigen. Viele haben eine 
Teilzeitbeschäftigung, üben einen 450-Euro-Job aus oder sind 
von Arbeitslosigkeit betroffen. Das Rentenrecht verfügt über 
eine Vielzahl von Regelungen für solche Zeiten. Interessant ist 
das Thema deshalb sowohl für arbeitslose und erwerbstätige 
Frauen als auch für solche, die den Wiedereinstieg in den 
Beruf planen. Was es zu beachten gibt, auch im Hinblick auf 
zusätzliche Eigenvorsorge, erläutert Heike Klett von der Deut-
schen Rentenversicherung. Selbstverständlich beantwortet sie 
auch andere Fragen zu diesem Thema.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Nähere Informationen gibt es 
unter 07433 951-304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de.

Start in den Job – Karrierewege in Deutschland
Informationstag speziell für Migrantinnen
Am Donnerstag, dem 21. September, findet von 09:00 bis 
12:00 Uhr im Landratsamt Sigmaringen eine Informations-
veranstaltung statt, die sich an Migrantinnen richtet, die auf 
dem deutschen Arbeitsmarkt Fuß fassen möchten.
Weil die Fragen und Probleme im Zusammenhang mit dem 
Einstieg von Migrantinnen in den Beruf so vielfältig sind, 
haben Isabella Stotter von der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf, Brigitte Mihlan von der Agentur für Arbeit Balingen und 
Sandra Knör, die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Sigmaringen, ein umfangreiches Programm vorbereitet.
Brigitte Mihlan informiert über Unterstützungsmöglichkeiten 
der Agentur für Arbeit. Einen Überblick zur Anerkennungs-
beratung für ausländische Qualifikationen bietet Anja Gessler 
vom katholischen Verband für Mädchen- und Frauensozial-
arbeit IN VIA. Über die Möglichkeiten, auf dem Arbeitsmarkt 
Fuß zu fassen, wie Migrantinnen selbst dazu beitragen kön-
nen und welche Chancen und Hürden es gibt, referiert Rita 
Hafner-Degen vom Regionalbüro berufliche Fortbildung Pful-
lendorf unter dem Titel „Chancen – Hürden – Perspektiven“.
Im Anschluss können die Teilnehmerinnen in einer offenen 
Gesprächsrunde ihre Fragen stellen und sich mit den Refe-
rentinnen austauschen.

Zu dieser kostenfreien Veranstaltung ist ausnahmsweise eine 
Anmeldung erforderlich. Interessentinnen wenden sich bitte 
unter der E-Mail-Adresse Balingen.BCA@arbeitsagentur.de an 
Brigitte Mihlan von der Arbeitsagentur oder an die Kontakt-
stelle Frau und Beruf in Ravensburg, die sie unter 0751 
35906-63 oder info@frauundberuf-rv.de erreichen.

Berufsfeld Foto und Medien

Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in 
Balingen, Stingstraße 17, gibt es am Donnerstag, dem 28. 
September Informationen rund um die Medienberufe Foto-
graf und foto- und medientechnischer Assistent.
Um 15:00 Uhr beginnt der Vortrag über die Ausbildungsin-
halte beider Berufe mit Informationen über Zugangsvoraus-
setzungen.
Der technische und inhaltliche Wandel vollzieht sich in den 
Medienberufen noch rasanter als in anderen Bereichen. Aber 
unverändert sind Mitarbeiter mit kreativen Ideen gefragt. 
Längst geht es um mehr als ein bisschen Knipsen. Wer 
Spaß am Fotografieren und Gestalten hat, erfährt im BiZ 
alles über die betriebliche Ausbildung zum Fotografen und 
die schulische Ausbildung am Berufskolleg für Foto- und 
Medientechnik.
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für dieje-
nigen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben. 
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der 
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das 
BiZ-Team gerne weiter.

Fachvortrag
Gemeinsam Schaffen 

Psychisch Kranke Menschen  
auf dem ersten Arbeitsmarkt

Veranstaltung zum Tag der seelischen Gesundheit am 
11.10.2017 um 19.00 Uhr in der Waagschale (Kantine Bizer-
ba), Eckenfelderstraße 27 in Balingen, Eintritt frei
Arbeit nimmt einen großen Raum in unserem Alltag ein, sie 
gibt Tagesstruktur, stützt das Selbstwertgefühl, ermöglicht 
soziale Kontakte, schafft finanzielle Sicherheit, fordert aktiv 
zu sein und stiftet Identität. Die Anforderungen des Arbeits-
marktes nehmen stetig zu und der Leistungsdruck sowie 
andere Faktoren können krank machen. Wie gehen wir als 
Gesellschaft, als Arbeitnehmer und Arbeitgeber damit um? 
Leider wird viel zu oft über das Thema psychische Erkran-
kung geschwiegen, Gründe dafür können Unsicherheit und 
Scham sein. Dennoch sind viele Menschen davon betroffen. 
In einer Zeit in der Inklusion ein großes Thema darstellt, ist 
es wichtig auch darüber zu sprechen. 
Vor diesem Hintergrund lädt die Trägergemeinschaft des ge-
meindepsychiatrischen Verbunds anlässlich des Welttags der 
seelischen Gesundheit zu einem Fachvortrag ein zum Thema 
„Gemeinsam Schaffen - Psychisch kranke Menschen auf 
dem ersten Arbeitsmarkt –Situationen und Perspektiven“. 
Eingeladen sind Betroffene, Arbeitnehmer und Arbeitgeber, 
Fachleute, die mit dieser Thematik befasst sind, sowie alle 
Interessierte. 
Referent ist Hr.Stephan Durst, Dipl. Psychologe des Berufs-
förderungswerks Schömberg gGmbH. Basierend auf seiner 
beruflichen Erfahrung wird er über die Situation und die 
Perspektiven von Menschen mit psychischer Erkrankung im 
Arbeitsleben berichten und Beispiele aus der Praxis einbrin-
gen. Anschließend besteht in kleinen Gruppen die Möglich-
keit des Austausches. 
Der internationale Tag der seelischen Gesundheit wurde 
1992 durch die Weltgesundheitsorganisation ins Leben ge-
rufen. Neben den im Zollernalbkreis tätigen sozialpsychiatri-
schen Hilfeinstitutionen gehören zu den Veranstaltern dieses 
Jahr auch die Agentur für Arbeit, das Jobcenter und die 
deutsche Rentenversicherung. 
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Verkehrsverbund naldo
informiert

Jeden Samstag gilt: einen Tag bezahlen – 
zwei Tage fahren
Wer bis einschl. 4. November 2017 für Samstag ein Tages-
ticket Erwachsener, Kind oder Gruppe per naldo-App oder 
im naldo-Online-Ticket-Shop kauft, kann dieses auch am 
darauffolgenden Sonntag nutzen. Das Tagesticket gilt dann 
immer im gleichen räumlichen Bereich wie bereits samstags 
ausgewählt.
Fragen rund um das Handy- und Online-Ticket beantwortet 
die: Reutlinger Stadtverkehrsgesellschaft mbH (RSV), Telefon: 
07121/9430-0, E-Mail: info@reutlinger-stadtverkehr.de
Weitere Informationen finden sich zudem auf naldo.de. 

Fundamt
Schömberg
Einkaufskorb
Eigentumsansprüche können beim Bürgerbüro Schömberg 
(Tel. 9402-14) geltend gemacht werden.

Jubilare

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren weiterhin beste Gesundheit.
Anna Maria Schobel, Untere Böhrstraße 16, Schörzingen 
am 21.09.2017 zum 80. Geburtstag
Ernestine Gläser, Goethestraße 30, Schömberg 
am 24.09.2017 zum 80. Geburtstag
Wolfgang Otto Pfaus, Wellendinger Straße 68/1, Schömberg 
am 27.09.2017 zum 70. Geburtstag

Standesamt

Standesamt Schömberg
Veröffentlichung von Personenstandsfällen
Monat: August 2017
Geburten
In Villingen-Schwenningen:
16.08.2017 Luca Simon Saffrin
    Eltern: Ines und Daniel Saffrin, Kinoplatz 6,
    Schömberg
Eheschließungen
12.08.2017  Katharina Kromm geb. Vogel und Sascha 

Christian Renninger, Mörikestr. 4, Schömberg
12.08.2017  Jessica Gernone und Adrian Günter Schmid-

berger, Weiherstr. 3, Schömberg
Sterbefälle
14.08.2017 Stevan Gondoš,
    Klippeneckstraße 11, 72355 Schömberg, 72 Jahre
18.08.2017 Anna Riedlinger geb. Schmidberger, 
    Alte Hauptstr. 17, Schömberg, 94 Jahre

Jugendmusikschule
Zollernalb e.V.
Veeh-Harfen-Scnuppertag
Sanft gezupft geht’s fix voran:
Veeh-Harfen-Schnuppertag im Oktober

Am Samstag, 7. Oktober, findet im Rathaus Dotternhausen 
von 10 Uhr bis 17:30 Uhr unser nächster Veeh-Harfen-
Schnuppertag für Einsteiger statt.
Inhalte des Kurses sind
•	Kennenlernen des Instruments einschließlich Stimmen der 
Saiten,

•	gemeinsames Musizieren,
•	Informationen über Noten und eigene Notenerstellung,
•	optional: gemeinsames Mittagessen in einem Gasthaus 
(nicht im Kurspreis enthalten).

Die Kursgebühr beträgt 54 € (incl. Mietinstrument) und wird 
am Kurstag fällig.
Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre Teil-
nahme! Ihre Anmeldung nehmen wir gerne im Sekretariat 
unserer Jugendmusikschule (Rathaus Dotternhausen, Telefon 
07427-8654, info@jms-zollernalb.de) entgegen. 
Das Anmeldeformular steht auch zum Download auf unserer 
Website unter www.jms-zollernalb.de. Ebenso finden sich 
dort weitere Informationen zu unserem Veeh-Harfen-Angebot 
und zu unserem Veeh-Harfen-Spielkreis.

Martin Grohmann in den Ruhestand verabschiedet

Martin Grohmann 
beim Kunstfest 
2016

Nach 46 Unterrichtsjahren – davon über 40 Jahre an unserer 
Jugendmusikschule – wurde Martin Grohmann von unserer 
Vorsitzenden Bürgermeisterin Monique Adrian im Rahmen 
des „Kunstfest Zollernalb“ offiziell in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler brachte er mit seinem 
musikpädagogischen Geschick zum aktiven Musizieren und 
begleitete sie, oftmals über viele Jahre hinweg, auf ihrem 
spannenden Weg durch eine abwechslungsreiche Gitarrenwelt.
Als langjähriger Mitarbeiter in der Musikschulverwaltung war 
er u. a. für die Organisation und Durchführung von Veran-
staltungen und Musikfreizeiten zuständig. Auch als Interims-
Musikschulleiter brachte er sich für unsere Jugendmusik-
schule ein. Früh gestaltete er zudem unsere erste Website 
– noch zu Zeiten, in denen die meisten Musikschulen keine 
Internetpräsenz hatten.
Wir danken Herrn Grohmann für sein außerordentliches En-
gagement und wünschen ihm auch von dieser Stelle aus 
alles Gute für den Ruhestand und noch viele gesunde Jahre 
im Kreise seiner Familie und Freunde.
Herr Grohmann wird sich im Rahmen einer „Gitarren-Will-
kommens-Abschieds-Party“ von seinen Schülerinnen und 
Schülern, sowie deren Eltern verabschieden. Zugleich stellt 
sich Matthias Fritz als neuer Gitarrenlehrer vor. Die interne 
Veranstaltung findet am Samstag, 23. September, um 17 Uhr 
im Gymnasium Meßstetten statt.

Matthias Fritz neue Gitarrenlehrkraft
Wir freuen uns, dass wir mit Matthias 
Fritz einen engagierten neuen Kollegen 
in unserem Musikschulteam begrüßen 
dürfen. 
Seine Erfahrungen aus der mehrjäh-
rigen Unterrichtstätigkeit als Lehrkraft 
für Gitarre, E-Gitarre, E-Bass und 
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Bandcoaching wird unseren Schülerinnen und Schülern und 
unserer Jugendmusikschule zugutekommen.
Matthias Fritz ist dem einen oder anderen auch als Band-
leader von „Contracrash“ bekannt.
Wir heißen ihn herzlich willkommen und wünschen ihm einen 
erfolgreichen Start und gutes Gelingen!

Anmeldungen fürs Wintersemester
Am 1. Oktober beginnt an unserer Jugendmusikschule das 
neue Schuljahr mit dem Start ins Wintersemester. Einstiegs-
möglichkeiten gibt es in verschiedenen Elementar- und Ins-
trumentalfächern.
Wir freuen uns, mit der Stadtkapelle Schömberg und dem 
Musikverein Schörzingen zusammenzuarbeiten.
Elementarbereich:
·  MiniMu für Babys, Kleinkinder und ihre Eltern
·   Musikalische Früherziehung (MFE) für Kinder im Vorschul-

alter
Klassenunterricht ab dem Grundschulalter:
·   Grundkurs Blockflöte (in Zusammenarbeit mit Grundschu-

len / Vereinen)
·  Grundkurs Gitarre (in Zusammenarbeit mit Schulen)
Hauptfächer: 
Klassische Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Blockflöte, Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Saxofon, Trompete, Flügelhorn, Horn, Te-
norhorn, Bariton, Posaune, Klavier, Keyboard, E-Orgel, Melo-
dica, Akkordeon, Drum-Set, Mallets, Pauken, Perkussionsin-
strumente, Cajon, Violine.
Zusätzliche Angebote:
Bandcoaching, Gehörbildung, Musiktheorie, Theorieausbil-
dung D1 - D3, verschiedene Ensembles
Bildungspaket und Unterricht:
Leistungen zur Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 
können auch für den Unterricht an unserer Jugendmusik-
schule in Anspruch genommen werden.
Unser Förderverein bezuschusst mit seinem Förderprogramm 
„10plus10“ jeden an der Jugendmusikschule Zollernalb e. V. 
eingelösten "Bildungsgutschein" um weitere 10 Euro.
Stundenpakete:
Erwachsenen Musikbegeisterten steht unser Instrumentalan-
gebot ebenfalls offen. Speziell für sie gibt es unsere mehr-
fach buchbaren Stundenpakete, mit denen berufliche Termi-
nüberschneidungen verhindert und individuelle Urlaubszeiten 
berücksichtigt werden können, da der jeweilige Unterrichts-
termin flexibel mit der Lehrkraft vereinbart wird.
Weitere Informationen und Anmeldung...
persönlich, schriftlich oder telefonisch im Sekretariat der Ju-
gendmusikschule, Hauptstr. 21 (Rathaus) in 72359 Dottern-
hausen, Tel.: 07427-8654, Fax: 07427-6141 oder per E-Mail 
unter info@jms-zollernalb.de. 

Herzliche Einladung zu classic eXtreme
Junge Menschen aus den Jugendmusik- und Kunstschu-
len Albstadt, Balingen und Zollernalb, dem Gesangverein 
Geislingen, der Jungen Bläserphilharmonie Zollernalb und 
der TSG Balingen – Abteilung Breakdance proben derzeit 
intensiv für einen einmaligen, abwechslungsreichen Benefiz-
konzertabend mit Kunstprojekt.
Gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen des Gesangver-
eins Geislingen singen unsere Schülerinnen und Schüler im 
großen Projektchor. Weitere Jugendliche unserer Jugendmu-
sikschule musizieren mit ihren Instrumenten in der Jungen 
Bläserphilharmonie Zollernalb.
Zu sehen und zu hören bekommt das Publikum in abwech-
selnden Rollen und Zusammensetzungen das Symphonie-
Projektorchester, den Kinderchor und die Junge Bläserphil-
harmonie Zollernalb modern gemixt mit Performance-Einlagen 
der Breakdancer. Der Abend endet mit dem gemeinsamen 
Finale von rund 200 Akteuren mit „Extreme Beethoven“ von 
Johan de Meij.
Die vom Lions Club Balingen präsentierte Veranstaltung fin-
det am Sonntag, 15. Oktober, um 17 Uhr in der Stadthalle 
Balingen statt.
Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt 6 Euro. Der Ticketverkauf 
über die Stadthalle Balingen, die Geschäftsstellen des Zol-

lernalb-Kuriers und Easy Ticket Service haben begonnen. 
Der Erlös geht an die teilnehmenden Jugendmusikschulen 
und Vereine.

Schulsozialarbeit

Telefon: 07427 / 940123
Handy: 0172 / 7910673

schulsozialarbeit@rs-schömberg.de
Ansprechpartner:

Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Die Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der Jugend-
hilfe, weil sie frühzeitig individuelle, familiäre und schulische 
Problemlagen erkennen kann und gezielt Lösungsansätze 
entwickelt. Sie ist somit Anlaufstelle für Schüler/-innen, El-
tern und Lehrer/-innen, die in Konflikt- und Problemsituatio-
nen Hilfe und Unterstützung suchen.
Wir sind gerne jederzeit für Sie da.
Ihre Ansprechpartner: Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Schillerstraße 35
72355 Schömberg
Tel.: 07427/940123

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112

Krankentransport 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den

Ärztlichen Bereitschaftsdienst
116117

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden 
und Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht.

. Gynäkologischer Notdienst
  und Geburtshilfe:
  Balingen - über die Kreisklinik:      07433/9092-0

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst:
. Augenarzt: 0180/1 92 93 49

.  Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst (gültig 
ab 01.02.2017):

·  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 
Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Stei-
nenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
 Tel. 01806 071211
·  Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, 
Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-
len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg
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Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00 
 Tel. 01806 070710

HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübin-
gen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen, Tel.:     0180/6070711

Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Mon-
tag 8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der 
Dienst von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender 
einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:

01805/911- 690
(Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/Mi-
nute; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30 14.00 - 19.30 Uhr
Mi., 8.00 - 12.30 17.30 - 18.30 Uhr
Sa., 8.00 - 12.30

Notdienst
Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der Balinger Not-
dienstplan. Diesen finden Sie täglich aktuell unter http://
lakbw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111

Tierärztlicher Notdienst
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

AIDS-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung des Gesundheits-
amtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests werden im 
Rahmen der offenen Sprechstunde künftig donnerstags, 8 
- 9 Uhr und 16 - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung beim Landratsamt/Gesundheitsamt AIDS-Beratung, Tü-
binger Straße 20/2, Balingen, Tel. 07433 92-1545 angeboten.

Schwangerschaftsgymnastik
in Rosenfeld-Heiligenzimmern
- Geburtsvorbereitung / Rückbildungsgymnastik
- Wochenbettpflege
Leitung: Magdalena Bisinger, Hebamme
Anmeldung/Info: Tel. 07428 917131

Schwangerschaftsberatung und Vorsorge
Geburtsvorbereitende Akupunktur und Fußreflexzonenthera-
pie Manuela Besenfelder, Hebamme, Tel. 07427 8264
Hebammenpraxis Schömberg
- Geburtsvorbereitung und Vorsorge
- Wochenbettpflege
- Akupunktur usw.
- Rückbildungsgymnastik

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Schömberg

Pfarramt Schömberg - Telefon 2509, Fax: 6156
E-Mail: pfarramt.schoemberg@drs.de
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de
Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr + Mi. 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag, 22.09. 
18:30 Uhr  Rosenkranzgebet
Sonntag, 24.09. 25.Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Heilige Messe
    Caritas Kollekte
10:15 Uhr  Kinderkirche
Mittwoch, 27.09. Hl. Vinzenz v. Paul
18:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr  Abendmesse
Freitag, 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel, hl. Rafael, Erzengel
18:30 Uhr  Rosenkranzgebet
Sonntag, 01.10. Erntedankfest
10:15 Uhr  Heilige Messe
Dienstag, 03.10. 
17:00 Uhr  Konzert; Mädchenchor und der Stadtkapelle

Wortgottesfeier im Seniorenheim
Am Dienstag, 26.09. findet um 15:30 Uhr eine Wortgot-
tesfeier im Seniorenheim statt. Familienangehörige und 
Interessierte sind wie immer herzlich willkommen.

Ehevermeldung
Das heilige Sakrament der Ehe empfangen 
am 23.09.2017 um 15:00 Uhr in der Christi-
Himmelfahrtkirche in Deilingen. 

Christian Kraft und Martina Kraft geb. Schwedt




